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Bezirksoberliga Herren Nord

SV Potshausen : TuS Sande 
Samstag, 07.10.2023, 16:00 Uhr

Harte Arbeit für den TuS Sande

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des TuS Sande am
Samstagnachmittag in den Armen: Janssen / Hartmann hatten gerade ihr Doppel gewonnen und
nach über 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (28:37 Sätze) in der
Bezirksoberliga Herren Nord Partie gegen den SV Potshausen gesorgt. Zuvor konnten die
Zuschauer beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten
mussten. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Frank Black, der in seinen Spielen
souverän agierte und ungeschlagen blieb.

Das Spiel lief wie folgt ab: Eine knappe Niederlage gab es für Boumann / Klinger beim 11:7, 3:11, 5:
11, 11:9, 10:12 gegen Biele / Black. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung für Biele / Black endete. Nicht so gut lief es wenig später für Smidt /
Wachsmann bei ihrem 0:3 gegen Janssen / Hartmann. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten
Beck / Fenne die Partie gegen Dreyer / Steen noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden.
Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ralf
Boumann konnte im Spiel gegen Henning Hartmann einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern
und gewann in vier Sätzen. Nur einen Satzerfolg verbuchte wiederum Menno Smidt bei seiner
Niederlage gegen Alexander Janssen. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an den Tisch. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Eddi Dreyer war für Lars Klinger
schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Nicht so gut lief es im
Anschluss für Uwe Wachsmann bei seinem 0:3 gegen Hannes Biele, was gemäß der TTR-Werte
nicht überraschend kam. Da war final wirklich nichts zu holen. Bei einem Spielstand von 2:5 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Mel Beck beim 2:3
gegen Kjell Steen leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp und konnte somit nur beinahe einen
sensationellen Erfolg verbuchen. Chancenlos war daraufhin Wolfgang Fennen gegen Frank Black
nicht, aber mehr als ein 5:11, 11:9, 8:11, 6:11 war nicht zu holen. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 2:7. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Ralf
Boumann Alexander Janssen in fünf Sätzen. Auf verlorenem Posten stand Menno Smidt in den
ersten beiden Sätzen zunächst gegen Henning Hartmann, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich
zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Die Aufholjagd wurde somit
belohnt. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp
das Einzel insgesamt war. Recht kurzen Prozess machte danach Lars Klinger beim 3:0 mit Hannes
Biele. Da gab es nichts zu rütteln. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7.
Einen umkämpften Sieg feierte am Nachbartisch Uwe Wachsmann beim 10:12, 11:8, 4:11, 11:8, 11:
7 gegen Eddi Dreyer, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun
bei 4:4 (Wachsmann) und 1:1 (Dreyer). Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte
Mel Beck seinem Gegner Frank Black letztlich beim 10:12, 11:8, 7:11, 7:11 nicht gefährlich werden.
Fast verloren schien dann das Spiel von Wolfgang Fennen gegen Kjell Steen, als es
zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Wolfgang Fennen jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegte im Entscheidungssatz. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die
Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes im
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entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-
Pleite von Boumann / Klinger gegen Janssen / Hartmann. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in
die Arme.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SV Potshausen am 03.11.2023 gegen den TV
Friedeburg um Wiedergutmachung, während die Gäste am 08.10.2023 gegen den TV Friedeburg
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Potshausen

Doppel: Boumann / Klinger 0:2, Smidt / Wachsmann 0:1, Beck / Fennen 1:0 
Einzel: R. Boumann 2:0, M. Smidt 1:1, L. Klinger 1:1, U. Wachsmann 1:1, M. Beck 0:2, W. Fennen 1:
1 

 TuS Sande
Doppel: Janssen / Hartmann 2:0, Biele / Black 1:0, Dreyer / Steen 0:1 
Einzel: A. Janssen 1:1, H. Hartmann 0:2, H. Biele 1:1, E. Dreyer 1:1, F. Black 2:0, K. Steen 1:1


